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Bundesminister 

Herr 

Präsident des Nationalrates 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: BMI-LR2220/0285-I/3/d/2019   

Wien, am 20. Mai 2019 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Nationalräte Mag. Wolfgang Gerstl, Andreas Ottenschläger, Kolleginnen und Kollegen 

haben am 27. März 2019 unter der Nr. 3182/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend „Leistungen des Bundes im Bundesland Wien“ gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 und 2: 

• Welche Förderungen, Projekte und sonstige Leistungen hat das Bundesministerium für 

Inneres und etwaig nachgeordnete Dienststellen jeweils in den Jahren 2017 und 2018 

erbracht, die in regionaler Sicht dem Bundesland Wien zugeordnet werden können oder 

zugutekommen? 

• Wie hoch sind die eingesetzten finanziellen Mittel (in den genannten Jahren) jeweils dafür 

und welchen Anteil hat das Bundesland Wien am jeweiligen bundesweiten 

Gesamtaufwand? 

Wien ist Bundeshauptstadt und Sitz der obersten Organe des Bundes, woraus sich 

beachtliche Umwegrentabilitäten und volkswirtschaftliche Effekte ergeben. Auch durch den 

EU-Ratsvorsitz Österreichs im Jahr 2018 hat Wien im Verhältnis zu anderen Bundesländern 

überproportional profitiert. Eine genaue zahlenmäßige Darstellung dieses Effekts ist jedoch 

nicht möglich.  
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In Wien haben sehr viele internationale Organisationen, Unternehmen und Vereine ihren Sitz, 

auch wenn sie in mehreren Ländern oder bundesweit tätig sind. Eine Förderung z.B. an einen 

Verein oder Rechtsträger mit Sitz in Wien ist nicht gleichzusetzen mit einer Förderung, von 

der ausschließlich das Bundesland bzw. die Gemeinde Wien profitiert. Eine Darstellung von 

Förderungen, die in regionaler Hinsicht nur für das Bundesland Wien relevant sind, ist daher 

nicht möglich. 

In den Jahren 2017 und 2018 erfolgten folgende Zahlungen vom Bundesministerium für 

Inneres an das Land Wien: 

2017: 

Zahlungszweck Betrag in Euro 

Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern gemäß Art. 15a B-VG über 
gemeinsame Maßnahmen zur vorübergehenden Grundversorgung für hilfs- und 
schutzbedürftige Fremde in Österreich 

108.696.000,00 

Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern gemäß Art. 15a B-VG über 
gemeinsame Maßnahmen zur vorübergehenden Grundversorgung für hilfs- und 
schutzbedürftige Fremde in Österreich, Sondertopf Integration Deutschkurse  

3.162.914,00 

Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern gemäß Art. 15a B-VG über 
Warn- und Alarmsystem: Finanzierungsanteil Land Wien aus Katastrophenfonds 

635.636,34 

Zahlungen im Zusammenhang mit Brandmelderfehlauslösungen und TUS-
Gebühren für Brandmelder 

12.969,10 

Wählerevidenz 2015 582.393,50 

Europa-Wählerevidenz 2015 4.109,00 

Volksbegehren "EU-AUSTRITT" 434.241,96 

Nachzahlung für das Fremdenrechtsänderungsgesetz 2011-2013 1.655.394,22 

Wien Energie 4.704.336,08 

Mietkosten 472.964,34 

Diverse Gebühren und Abgaben (z.B. Müll, Wasser) 107.468,22 

Summe 2017 120.468.426,76 

2018:  

Zahlungszweck Betrag in Euro 

Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern gemäß Art. 15a B-VG über 
gemeinsame Maßnahmen zur vorübergehenden Grundversorgung für hilfs- und 
schutzbedürftige Fremde in Österreich 

87.041.064,49 

Kostenersatz für Geburten im Rahmen der Grundversorgung 3.048,00 

Vereinbarung zwischen dem Bund und den Ländern gemäß Art. 15a B-VG über 
Warn- und Alarmsystem: Finanzierungsanteil Land Wien aus Katastrophenfonds 

635.636,34 

Zahlungen im Zusammenhang mit Brandmelderfehlauslösungen und TUS-
Gebühren für Brandmelder 

14.575,40 

Bundespräsidentenwahl 2016 - § 15 BPräsWG 1. + 2. Wahlgang 1.061.501,52 

Wählerevidenz 2016 582.725,00 

Europa-Wählerevidenz 2016 4.027,00    
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Kosten für die Übermittlung der Daten der Europa-Wählerevidenz für die Jahre 
2013, 2014 und 2015 

109,02 

Volksbegehren "Gegen TTIP/CETA" 433.741,50 

Wien Energie  5.543.761,14 

Mietkosten 466.966,41 

Diverse Gebühren und Abgaben (z.B. Müll, Wasser, Gebrauchsabgaben) 43.482,83 

Summe 2018 95.830.638,65 

Anzumerken ist, dass in den genannten Zahlen keine Beträge enthalten sind, die beim 

Innenministerium reine Durchlaufposten darstellen, wie etwa vereinnahmte und an das Land 

Wien weitergeleitete Strafgelder. 

 

Herbert Kickl 
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